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Burlinjlwm-Filffls.
Die schönsten Natur-Aufnahmen in noch unbekannten Gegenden der Schweiz,

aufgenommen durch den berühmt. ameriKan. Alpinisten Frederick Burlingham.

Angesichts des Todes auf der Blümlisaln
— 250 Meter —

Katastrophe, die sich während des Aufstieges ereignete und durch welche die ganze
Expedition beinahe von einer Lawine mitgerissen worden wäre.

Die schweizerische Presse schrieb darüber folgendes :

Gefährliche Expedition eines Pliotographen. Dem amerikanischen Touristen- und Kino-
Operateur, Herrn Burlingham, ist es zum ersten Male gelungen, begünstigt durch ein prächtiges Wetter, den
Aufstieg zur Blümlisalp kinematographisch aufzunehmen. Gegenwärtig wird der Gipfel der „Blümlisalp-1 durch
einen mächtigen Vorsprung gebnldet, welcher den Kanderfirn um mehrere Meter überragt. Die Karawane
wurde um ein Haar in einen tiefen Abgrund geschleudert, aber durch einen glücklichen Zufall gelang es ihr,
sich aus dieser gefährlichen Lage zu befreien, nachdem ihre sämtlichen Teilnehmer in grösster Lebensgefahr
geschwebt hatten.

Nachdem Herr Burlingham seinen Aufnahmeapparat in der Xähe des Gipfels aufgestellt hatte,
unternahmen seine Führer mit aller Vorsicht eine Rekognoszierung über die Ausdehnung des erwähnten Vorsprunges.

Während Herr Burlingham mit seinem Apparate arbeitete, erhob sich ein heftiger Wind, die Hälfte des

Gipfels loste sich los und stürzte mehr als tausend Meter tief auf den Kanderfirn ab. Kaum einen halben
Meter von dem so entstandenen Abgrund entfernt, befanden sich die Führer. Einige Schritte weiter und
die Karawane samt allem v, äre unrettbar verloren gewesen. Trotz dieser kritischen Lage verlor der Operateur
glücklicherweise die Kaltblütigkeit nicht, die Karawane war gerettet und es wurde so möglich, die
Kinematographie um eine Serie ebenso seltener, wie interessanter alpiner Aufnahmen zu bereichern.
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— 2zO Bieter —

Katastroplre, die sieb, wäbren6 des .^ntstieZss ereignete nn6 6nreb welebe ciie ^an^e
Kxpe6iti«n beinalre von einer lbavine rnit^erissen xvor6en wäre.

Die scbwekeriseke Kresse sebrieb 6arciber tol^en6es:
k^SLäKrlieKe Dxpeli.tioli eines ?lot»SrapKe». Dem acnerilcaniseben Donristen- und Kino-

Operateur, bierrn Lnriin^bain, ist es 2nrn ersten ^>iäle Zelnn^en, beAunstiZt clnreb ein praekti^es ^Vetter, den

^.ntstieZ ^nr lZirrrnlisalp lcinernato^rarzbiseb aut^nnebmen, OeFenwärti^ wird 6er Oiptei 6er ,ölüinlisalp° 6nreb
einen rnaebtiZen Vorsprun^ Zebilciet, weleber 6en Dan6ertirn ncn ineirrere Bieter überragt. Die Karawane
wnrde nrn ein biaar in einen tiefen ^b^rcnrcl Aeseblen6ert, aber clnreb einen ^Icieblieben Zntsll Felan^ es iin,
sieii äns 6isser ^etsbrlieben baZe ?u betreien, naeK6ern iirre sämtlieben beilnslrrner in grösster bebensAetaKr
Seseirweizt batten.

XacK6ern bterr VnrlinAkarn seinen ^utnsbrneapparat in 6er Xäbe cies (-ipteis antc^esteilt batte, nnter-
nabrnsn seine Kcibrer init aber Vorsicbt eine DeKo^nos^iernn^ über die ^nsclebnnnF 6es erwäirnten VorsprnnFes.

^Väbren6 Kierr iZnriinczbain rnit seinem Apparate arbeitete, erbob sieb ein betli^er XVin6, 6ie Dältte 6es

Oiptels ioste sieb los nn6 stürmte inebr als tanssn6 Bieter tiet ant 6en Kan6ertrrn ab. Kanin einen Kalben
Äieter von 6ern so entstan6enen ^bZrun6 entternt, betan6en sieb 6ie Kübrer. Kini^e Zebritte xveiter nn6
6ie Karawane sarnt allern wäre nnrettbar verloren gewesen. Irot?, 6ieser lcritiseken Ka^e verlor 6er Operatenr
sslüekliekerweise clie Kaltblütigkeit niebt. die Karawane war gerettet nn6 es wnrde so inöglieb, die Kineina-
tograpbie nrn eine Lerie ebenso seltener, wie interessanter alpiner ^ufnainnen ?n bereiebern.

öeMiM!ie
^nre voieii!

Vlrlillcli ein snn!

luitterzebisnnl. kllm!



Seite 10 KINEMA. Nr. 13

r«v">;V

Wir haben de

Stuart Webt
Joe Deebs -1

Mia May-S
Franz Hofer-

di

Luz. Filmue

Inhaber Chr.

über

Bayrische Film-Ui

München Berlin Harn

p.b

Stuart "WsM
«106

IVIis Ms^-Z

IM» Uk,

iider

NüncKeii öerlln tlllin



Nr, 13 KINEMA Seite 11

3i Vertrieb der

os-Serie 17-18

Serie 1917-18

ierie 1917-18

Serie 1917-18

ecKel

Z2 Vsrtrisb cäsr

zs-Ssris 17 -13

Seris 1917-18

isris 1917-13

8sri6 1917-13

irleik - Inültii!

Ssdsri.

Kurs Ililüelll.rk lelvilg

.1^



Seite 12 KINEMA Nr. 13

Illlllll
¦ ./^A/AAAAAAVVV^V^V' aaWvVwWwvaYAAAYwAA'wVvWvA/wwwr

ÜIIIIIUI l!

n/YYYVVVA>

ÜIÜHIilPüllllH Ui:

lüllllllijlllllllllll
vwwwwAv' ''A-AAn/wVAAAvW\AnAAvwv
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllll^

iiinmiii

| World Films Offi@# Grsnè^e 1
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j b.M^w Aufstieg in äen Hochalpen **¦¦*' I
aussergewöhnlich interessante abenteuerliche Besteigungen in den pitoreskesten Gebirgsgegenden der Schweiz
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wci Luuanci -sec Die lustigen Bären
Naturaufnahme, ca. 120 m Naturaufnahme, ca. 120 m

Der Luganer-See

KSSÖÄ «•E™ ?' '" mf "*" r"" Ï"!, Oraiitot erscheint :

fiRRAi Die Schweiz. Armee, üereit, eins i Einß £„„,»«,,„Ü WrtBfUmd zn verteidigen I „»,«""!« i^30
^QQ3= Ca. 180 Meter :. Aufgenommen mit üeneh- welche noch nie in einem Kino gewesen sind.

QQ|Oç(X|| migung des.-schweizerischen Generalstabes §

Winter im Engaflin | Einige Tage i. fl. Schweiz 1
I^^^^S Naturaufnahme, ca. 130 m Naturaufnahme, ca. 225 m

òc$P Die Besteigung fl. gornergraj V. Montreux n. Château d Oex

;= Naturaufnahme, ca. 270 m
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